
Die Grundsätze vom 

Netzwerk Selbstvertretung Österreich 

1. Wir wollen für Gleichstellung

und Selbstbestimmung kämpfen.

Der Grundsatz ist wichtig, 

weil wir selber bestimmen können. 

Und wir müssen gleichgestellt werden. 

Wir wollen gleich behandelt werden 

wie alle anderen auch. 

Dieser Grundsatz ist wichtig, 

weil ohne Kampf wäre das ein Rückschritt oder ein Stillstand. 

Rückschritt und Stillstand brauchen wir 

im Netzwerk Selbstvertretung Österreich nicht.  

Der Grundsatz passt zu Mensch zuerst, 

weil wir selber entscheiden können was wir wollen. 
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2. Wenn die Gruppe etwas entscheidet,

dürfen nur Menschen mit Lernschwierigkeiten entscheiden.

Dieser Grundsatz ist wichtig, 

weil wir lernen Verantwortung zu übernehmen. 

Und weil wir am besten wissen 

was wir wollen und brauchen. 

Der Grundsatz passt zu Mensch zuerst, 

weil Menschen mit Lernschwierigkeiten selber bestimmen können. 

3. UnterstützerInnen dürfen Vorschläge machen, 

wie das Netzwerk seine Ziele erreichen kann.

Dieser Grundsatz ist wichtig:

UnterstützerInnen helfen 

unsere Ziele zu erreichen. 

Nur mit Unterstützung können wir unsere Ziele erreichen. 

Dieser Grundsatz ist wichtig, 

weil die UnterstützerInnen auch zum Netzwerk dazugehören. 

Ohne UnterstützerInnen könnte das Netzwerk nicht funktionieren. 

Manche Mitglieder würden zum Beispiel

nicht an den gewünschten Ort kommen. 

Dieser Grundsatz passt zu Mensch zuerst,

weil wir manchmal wichtige Informationen 

von UnterstützerInnen brauchen. 
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4. Die Personen die das Netzwerk leiten, 

müssen eine Lernschwierigkeit haben.

Der Grundsatz ist wichtig, 

weil wir am Besten wissen was wir wollen. 

Wir wissen zum Beispiel am Besten 

wo wir Unterstützung brauchen. 

Wir haben eine genaue Vorstellung 

wie wir das Netzwerk leiten wollen. 

Der Grundsatz passt zu Mensch zuerst, 

weil wir dadurch selbstsicherer und selbstständiger werden. 

5. UnterstützerInnen müssen angeleitet werden. 

Sie dürfen nicht uns anleiten!

Alle sagen, das ist ein Grundsatz. 

Alle finden, das passt zu Mensch Zuerst.
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6. Wir nehmen uns gegenseitig ernst. 

Die Diskussion ergab, 

dass der Grundsatz zu Mensch Zuerst passt.

7. Wir wollen uns durchsetzen. 

Wir wollen mit PolitikerInnen aus allen Parteien reden.

Für das Netzwerk ist wichtig, 

das wir dran bleiben und uns durchsetzten.

8. Wir wollen bei Gesetzen die uns betreffen mitreden.

Das ist ein wichtiger Grundsatz, 

weil wir dann mitbestimmen können. 

Es ist wichtig, das  Menschen mit Lernschwierigkeiten 

selbstbestimmt leben können.

Dieser Grundsatz passt zu Mensch Zuerst.
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9. Wir wollen mitreden wenn es um unser Leben geht. 

Das ist wichtig, weil:

Wir wollen aktiv werden wenn es 

um unser Leben geht.

Wir wollen nicht warten bis jemand kommt, 

wir wollen selber handeln.

10. Nichts über uns ohne uns!

Wir Menschen wollen selber entscheiden.

Selbstbestimmung ist wichtig, 

weil es um uns geht!

11. Wir unterstützen uns gegenseitig.

Das ist wichtig, weil:

- wir schließen uns so nicht aus.

- wir können voneinander lernen.

- wir lernen uns gegenseitig etwas.

- jeder hat andere Stärken.

- gemeinsam sind wir stark.
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12. Wir kämpfen für leichte Sprache. 

Leichte Sprache hilft uns Dinge besser zu verstehen.

Auch PolitikerInnen sollen mit uns 

in leichter Sprache reden.

Das heißt, wir verwenden leichte Sprache. 

Und auch wir fordern auch von anderen Menschen leichte Sprache.

13. Wir tragen die Verantwortung für unsere Entscheidungen. 

Das ist wichtig, weil:

- Wenn wir selber entscheiden wollen, 

müssen wir auch dafür verantwortlich sein.

- Weil wir gemeinsam das Netzwerk aufbauen.

- Weil es unser Netzwerk sein soll.

Bilder: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan 
Albers,Atelier Fleetinsel, 2013 und von Wibs

6


